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Lions-Adventskalender: Hauptgewinn geht nach Hirschberg
Weinheim/Hirschberg. „So wie es aussieht, ha-
ben wir den Hauptgewinn gezogen. Wir kön-
nen unser Glück immer noch nicht fassen“, mit
diesen Worten meldete sich Familie Gölz aus
Hirschberg, die Besitzer des Kalenders mit der
Gewinnnummer 1229, beim Lions Club: Für
diese Nummer war für den 24. Dezember der
Hauptgewinn des Adventskalenders 2021, ein
Betrag von 2021 Euro, ausgelost worden. Fami-
lie Gölz, Besitzer und Betreiber des Gasthofes
und der Pension „Zum Löwen“ in Hirschberg,
hatte den Kalender von den Großeltern ge-
schenkt bekommen. „Der Gewinn wird unse-
ren anstehenden Winterurlaub bereichern“, so
Christian Gölz, der zusammen mit seinem

Sohn Leon den Geldpreis freudestrahlend in
Empfang nahm. Der Präsident des Clubs, Kris-
tian Becker, gratulierte persönlich dem Gewin-
ner in kleiner Runde im Empfangsraum der
Weinheimer Leder GmbH. Diese hatte auch in
diesem Jahr wieder den Hauptpreis gestiftet.
Der Clubpräsident bedankte sich daher bei den
Geschäftsführern Uwe und Arne Holubeck für
diese großzügige Unterstützung der Advents-
kalenderaktion im vergangenen Jahr: „Sehr ger-
ne sponsoren wir die Kalenderaktion des Clubs.
Wir sehen hierin eine Erhöhung der Wertigkeit
und damit auch Attraktivität dieser Aktion, vor
allem wegen der Verwendung des Reinerlöses
für gesellschaftlich sinnvolle regionale Projek-

te“, so Uwe Holubeck. Der Club, so Kristian Be-
cker, ist durch den Ausverkauf der gesamten
Auflage von 7000 Exemplaren motiviert, auch
in diesem neuen Jahr die Adventskalenderakti-
on zugunsten der Kinder- und Jugendarbeit
unter dem Motto „Junge Menschen fürs Leben
stärken“ dann wieder mit Engagement zu initi-
ieren und durchzuführen. Unser Bild zeigt die
Übergabe des Hauptgewinns am Firmensitz
der Weinheimer Leder GmbH: Arne Holubeck,
Bert Nobis und Renate Wiencke vom Advents-
kalenderteam der Lions, der Präsident des Li-
ons Clubs Weinheim, Kristian Becker, Gewin-
ner Christian und Leon Gölz sowie Uwe Holu-
beck (von links). BILD: LIONS CLUB

Polizeibericht: 24 Jahre alter
Mann wird kontrolliert

Drogen
und kein
Führerschein
Weinheim. Eine Polizeikontrolle
nahm für einen 24 Jahre alten Mann
gleich in mehrfacher Hinsicht ein
schlechtes Ende: Am Samstag gegen
17 Uhr kontrollierten Beamte des
Polizeireviers Weinheim den jungen
Mann in der Wormser Straße in sei-
nem Fiat. Im Verlauf der Verkehrs-
kontrolle stellten die Beamten dro-
genbedingte Auffälligkeiten bei dem
Fahrzeugführer fest. Darüber hi-
naus konnte er keine gültige Fahrer-
laubnis vorweisen, heißt es in einer
Pressemitteilung der Polizei. Ein
Drogenschnelltest ergab ein positi-
ves Ergebnis auf Cannabisprodukte,
weshalb der Mann auf der Dienst-
stelle eine Blutprobe abgeben muss-
te.

Darüber hinaus stellten die Poli-
zisten fest, dass der Mann seinen vi-
sumfreien Aufenthalt in der Bun-
desrepublik Deutschland mit fast
eineinhalb Jahren deutlich über-
schritten hatte. Gegen ihn wird nun
wegen Fahrens ohne Fahrerlaubnis,
Fahren unter Drogeneinfluss und
wegen unerlaubtem Aufenthalt er-
mittelt.

Kriminalität: Spurensuche im Vermisstenfall von Dionisio Lazaro Ortiz aus Bensheim vom 21. Juni 2016 / Suche nach neuen Zeugen

Polizei geht von Verbrechen aus
Bensheim/Region. Seit über fünf Jah-
ren wird der mittlerweile 63 Jahre
alte Dionisio Lazaro Ortiz, der zu-
letzt in Bensheim wohnte, vermisst.
Die Polizei geht nunmehr von ei-
nem Verbrechen aus, erklärt das Po-
lizeipräsidium Südhessen in einer
aktuellen Pressemitteilung. Lazaro
Ortiz war demnach ein Familien-
mensch und sehr zuverlässig. Nie-
mand aus seinem nahen Umfeld
hält es für möglich, dass er sich ein-
fach so, ohne ein Wort des Ab-
schieds und vor allem aus freien
Stücken, abgesetzt hat. Mit seinen
drei Kindern und seinen Eltern in
Spanien war er sehr eng verbunden.
Zu ihnen hatte er einen regelmäßi-
gen Kontakt, berichtet das Polizei-
präsidium.

Die Frage, wie und vor allem wa-
rum Dionisio Lazaro Ortiz ver-
schwunden ist, beschäftigt vor al-
lem die Familie bis heute, schreibt
die Polizei. Private Anstrengungen,
um herauszufinden, wo sich der Fa-
milienvater, Freund und Sohn auf-
hält oder was ihm zugestoßen sein
könnte, führten bisher ins Leere. Die
Polizei hat seit dem Bekanntwerden
seines Verschwindens am 21. Juni
2016 über 50 Befragungen und Ver-
nehmungen durchgeführt.

Waldstück durchsucht
Wochen nach seinem Verschwin-
den wurde am 6. Juli 2016 der
schwarze Mercedes Kombi des Ver-
missten in der Brandenburger Stra-
ße in Eberstadt aufgefunden. Das
angrenzende 300 000 Quadratmeter
große Waldgebiet wurde mit einer
Vielzahl von Polizeikräften und
Spürhunden abgesucht. Auch wur-
de öffentlich mit Bildern nach Laza-
ro Ortiz gesucht. Gefunden wurde
der Mann jedoch bis heute nicht.

Die Polizei schließt einen Suizid aus
und ermittelt nun wegen eines Tö-
tungsdelikts. Die Frage, warum der
schwarze Mercedes Kombi in Eber-
stadt abgestellt wurde, beschäftigt
noch immer die Ermittler des Kom-
missariats 10 in Heppenheim. Hatte
er sich im Eberstädter Waldgebiet
mit jemandem getroffen? Ging es
um Geldgeschäfte, die aus dem Ru-
der liefen?

Die letzten Stunden rekonstruiert
Lazaro Ortiz war Geschäftsmann.
Häufig trug er viel Bargeld bei sich.
Als die Polizei seinen Mercedes auf-
fand, wurden noch mehrere Tau-
send Euro darin aufgefunden. Die
letzten Stunden vor seinem spurlo-
sen Verschwinden konnte die Poli-
zei rekonstruieren. Demzufolge
schaute sich Lazaro Ortiz am frühen

Abend des 21. Juni 2016 die Fußball-
Europameisterschaft mit Freunden
in einer Gaststätte in Darmstadt-Ar-
heilgen an.

An dem Abend wurden zwei Fuß-
ballspiele live im Fernsehen über-
tragen. Das Spiel Nordirland gegen
Deutschland sah sich Lazaro Ortiz
noch um 18 Uhr an, während er sein
Top-Spiel, Spanien gegen Kroatien,
mit Anpfiff um 21 Uhr, nicht mehr
zusammen mit seinen Freunden
verfolgte. Die Ermittler in Heppen-
heim wissen, dass Lazaro Ortiz ge-
gen 20 Uhr einen Anruf erhielt und
das Lokal verließ. Mit wem er telefo-
nierte, ist bis heute nicht bekannt.

Die Kriminalpolizei bittet daher
die Person, die an dem Abend mit
ihm telefoniert hat, sich dringend zu
melden. Die Polizei hofft, von ihr
weitere Anhaltspunkte zu erhalten.

Darüber hinaus werden noch weite-
re Zeugen gesucht, die zu den fol-
genden Fragen Auskünfte geben
können: Wer hat den Vermissten am
21. Juni 2016 ab 20 Uhr in Arheilgen
und Eberstadt gesehen? Wem ist der
schwarze Mercedes Kombi mit dem
Kennzeichen HP-BJ 662 aufgefallen?

Weitere Bilder zu dem Fall sind
auf der Homepage des Polizeipräsi-
diums Südhessen unter dem Link:
https://k.polizei.hessen.de/
450880567 eingestellt.

i Die Ermittler des Kommissariats
10 in Heppenheim haben ein geson-
dertes Telefon mit Anrufbeantworter
geschaltet. Alle Hinweise können –
auch anonym – rund um die Uhr un-
ter der Telefonnummer 06252/
706 500 gemeldet werden, schreibt
die Polizei.

Der schwarze Mercedes von Dionisio Lazaro Ortiz wurde am 6. Juli 2016 – wenige Wochen
nach seinem Verschwinden – in Eberstadt entdeckt. BILDER: POLIZEIPRÄSIDIUM SÜDHESSEN

Wurde er ermordet? Dionisio Lazaro Ortiz
aus Bensheim wird seit 2016 vermisst.
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Die Neuinfektionen („neue Fälle“) und die „aktiven Fälle“
in den Kommunen entlang der Bergstraße auf einen
Blick. Ergänzender Hinweis: Die 7-Tage-Inzidenzen für die
Stadt- und Landkreise unserer Region stehen wie immer
auf der Seite 1. QUELLE: KREISGESUNDHEITSAMT

Coronafälle in den Kommunen

Neue
Fälle

Aktive
Fälle

Rhein-Neckar-Kreis 181 2410

Heddesheim 7 56

Hemsbach 2 66

Hirschberg 2 36

Laudenbach 1 24

Schriesheim 5 56

Weinheim 35 253

Kreis Bergstraße 50 k.A.

Birkenau 3 k.A.

Gorxheimertal 1 k.A.

Heppenheim 3 k.A.

Region.Wie die Stadt Weinheim mit-
teilt, gilt weiterhin beim Betreten
der städtischen Dienststellen die
3G-Regelung. Neu hinzu kommt,
dass die Personen, die eine Dienst-
stelle aufsuchen, ab sofort verpflich-
tet sind, beim Betreten eine FFP2-
Maske oder eine Maske vergleichba-
ren Standards (KN95 und N95) zu
tragen. Das entspricht den Vorga-
ben der Coronaverordnung Baden-
Württemberg für Verwaltungsge-
bäude und gilt auch für die Impf-
stützpunkte des Rhein-Neckar-
Kreises.

Dort sind nach Angaben des
Kreises allein diese Woche noch
rund 300 Termine für Kinderimp-
fungen im Impfstützpunkt in Hei-
delberg (PHV) frei. Viele Impftermi-
ne für Erwachsene sind im Weinhei-
mer Stützpunkt im 3-Glocken-Cen-
ter buchbar. Buchungen sind online
(https://c19.rhein-neckar-kreis.de/
impftermin) möglich. Zudem kann
über die Hotline des Gesundheits-
amtes (06221/522 1881) ein Termin
gebucht werden. Sie ist von Montag
bis Freitag von 7.30 bis 16 Uhr sowie
samstags und sonntags von 10 bis 14
Uhr erreichbar.

Corona

FFP2-Maskenpflicht
und Impftermine

MOMENT MAL

Ich habe einen guten Riecher,
wenn es darum geht, über Anzei-

genportale, auf Flohmärkten und in
„Zu-verschenken-Kisten“, die am
Straßenrand stehen, ganz beson-
dere Dinge aufzutun: Als wir im
vergangenen Jahr in unsere neue
Wohnung gezogen sind, hat mir
niemand geglaubt, der klapprige
Servierwagen – quietschbunt
bemalt und aus Holz – , den die
Vorbesitzerin von einer Reise nach
Costa Rica mitgebracht hat, könne
sich in unser Wohnzimmer einfü-
gen und weitere Zwecke erfüllen,
als Staub zu fangen.

Doch neben Staubmäusen, die
unter den metallbeschlagenen
Rädern Schutz vor dem Sauger
suchen, haben auch unsere Brett-
spiele einen Platz im Inneren des
Wägelchens gefunden. Auf dem
abnehmbaren Tablett stehen Pflan-
zen und Bilder. Zugegeben, balan-
ciert man die Anordnung dieser
Dinge nicht richtig aus, kippt er um.
Trotzdem freue ich mich jeden Tag
über meine Errungenschaft.

Ähnlich ist es mit den lederbezo-
genen Sitzkissen, die einige wohl
noch aus früheren Tagen oder aus
den Wohnzimmern ihrer Hippie-
Tanten kennen. Auf der Sitzfläche
prangt eine Art Sternmuster in
unterschiedlichen Farben. Nicht
eins, nicht zwei, sondern gleich drei
davon habe ich über eine Kleinan-
zeige erstanden. Und unsere Gäste
sitzen sehr bequem darauf.

Perfekt machen das Ensemble
ein dicker Orientteppich, den ich im
Keller meiner Großeltern aufgetan
habe, und ein paar Holzlaternen,
die auf dem Rückweg von einem
Termin am Straßenrand beim
Sperrmüll nur so auf mich gewartet
haben. Von dort kam auch noch der
silberfarbene Spiegel mit Ornamen-
ten, der nun im Flur hängt, mit.

Was will ich damit sagen? Dass
man es sich mit Schätzen aus zwei-
ter Hand zuhause höchst gemütlich
machen kann. ame

Höchst
gemütlich
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